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Zwischen Faszination und Fanatismus – Wie steht es um die Sicherheit rund um  
Fußballspiele in den Profiligen in NRW? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Für Millionen Menschen in NRW und in Deutschland insgesamt gehören Besuche in Fußball-
stadion zu ihren beliebtesten Freizeitbeschäftigungen. Gemeinsam zum Spiel anreisen, sich 
vor dem Spiel in Kneipen und auf Plätzen treffen, die eigene Mannschaft anfeuern, mitfiebern, 
das Team bejubeln, Siege feiern und auch Niederlagen betrauern sowie Entscheidungen des 
Trainers – inzwischen in der Männer-Bundesliga auch der Trainerin – oder des Schiedsrichters 
hinterfragen: Das alles ist Teil einer begeisterten und begeisternden Fußballkultur. Fußball 
fasziniert und verbindet. 
  
Die Statistiken des Sportmagazins kicker.de verzeichnen allein für die Saison 2025/2026 
deutschlandweit knapp 25,7 Millionen Stadionbesuche bei den Saisonspielen der drei oberen 
deutschen Spielklassen Bundesliga, Zweite Bundesliga und Dritte Liga, davon gut 8 Millionen 
allein in den Stadien der NRW-Vereine (jeweils ohne Relegation). Nicht nur für die weit über-
durchschnittlich verdienenden Profispieler, sondern auch für das Marketing der Städte, für die 
Gastronomie und für das Beherbergungsgewerbe sowie für andere Bereiche der örtlichen 
Wirtschaft hat Profifußball längst auch eine große ökonomische Bedeutung. 
  
Auf der anderen Seite ist regelmäßig auch ein hoher Sicherheitsaufwand erforderlich, um die 
Spiele der Profispielklassen überhaupt erst sicher durchführen zu können. Die Faszination der 
Vielen kann bei einigen Wenigen immer wieder in Fanatismus umschlagen. Anders als bei 
anderen Profisportarten mit hohem Zuschaueraufkommen wie Handball, Basketball, Eisho-
ckey oder anderen sind bei Fußballspielen regelmäßig mehrere hundert Polizistinnen und Po-
lizisten im Einsatz, um Gewalttaten und Gefährdungen im Stadion und auf dem Weg dorthin 
so weit wie möglich zu verhindern und für Sicherheit und Ordnung zu sorgen. 
  
Zugbegleiterinnen und Zugbegleiter in Bahnen zum Beispiel berichten immer wieder von un-
angenehmen und gefährlichen Begegnungen, wenn betrunkene und gewaltbereite Männer auf 
dem Weg ins Stadion die Herrschaft über den Zug übernehmen wollen. Ebenso werden immer 
wieder Menschen durch unkontrolliert auf dem Weg zum Stadion oder im Stadion entzündete 
Pyrotechnik gefährdet. Erst beim letzten Spieltag der diesjährigen Bundesligasaison wurden 
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am 16. Mai 2026 zwei Menschen im Stadion von Eintracht Frankfurt durch im Fanblock ent-
zündete Pyrotechnik verletzt, einer davon schwer.1  
 
 
Der Minister des Innern hat die Kleine Anfrage 8098 mit Schreiben vom 29. Juni 2026  
namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Ministerpräsidenten sowie mit dem 
Minister der Justiz beantwortet. 
 
 
1. Wie hoch war der Personalaufwand zur Sicherung und Durchführung der Spiele 

der drei obersten deutschen Profispielklassen (Bundesliga, Zweite Bundesliga, 
Dritte Liga) für die Polizei des Landes NRW in den vergangenen fünf Spielsaisons 
von 2021/2022 bis 2025/2026 (Wenn möglich, bitte in Dienststunden und Haus-
haltsaufwand beziffern)? 

 
Der Personalaufwand der Polizei Nordrhein-Westfalen anlässlich der Spiele der obersten drei 
Profispielklassen (Bundesliga, Zweite Bundesliga, Dritte Liga) gemessen in Dienststunden je 
Spielzeit ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.  
 

Saison Dienststunden 

2021/22 226.837 

2022/23 400.994 

2023/24 427.110 

2024/25 426.278 

 
Die erbetenen Daten für die Saison 2025/26 werden erst mit dem NRW-Jahresbericht Fußball 
der Landesinformationsstelle Sporteinsätze Nordrhein-Westfalen (LIS NRW) des Landesam-
tes für Zentrale Polizeiliche Dienste des Landes Nordrhein-Westfalen (LZPD NRW) voraus-
sichtlich im Oktober 2026 vorliegen. Zudem sei darauf hingewiesen, dass die Saison 2021/22 
noch von den Auswirkungen der Coronapandemie betroffen war.  
 
 
2. Wie viele Straftaten hat die Polizei in den vergangenen fünf Spielsaisons von 

2021/2022 bis zur Saison 2025/2026 im Zusammenhang mit Fußballspielen der drei 
obersten deutschen Profispielklassen in NRW registriert? 

 
Die Anzahl der Straftaten der Spiele der obersten drei Profispielklassen (Bundesliga, Zweite 
Bundesliga, Dritte Liga) in Nordrhein-Westfalen (NRW) sind der nachfolgenden Tabelle zu ent-
nehmen. 
 

Saison Straftaten 

2021/22 575 

2022/23 1.232 

2023/24 1.337 

2024/25 1.113 

 
Zu den Daten für die Saison 2025/26 verweise ich auf die Antwort zu Frage 1. 
 

 
1 https://www.fr.de/eintracht-frankfurt/gefahr-eintracht-ultras-feuern-rakete-nuebel-in-zr-
94309339.html 

https://www.fr.de/eintracht-frankfurt/gefahr-eintracht-ultras-feuern-rakete-nuebel-in-zr-94309339.html
https://www.fr.de/eintracht-frankfurt/gefahr-eintracht-ultras-feuern-rakete-nuebel-in-zr-94309339.html
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3. Wie viele gesundheitliche Beeinträchtigungen wie Verletzungen/Erkrankungen 
durch Verbrennungen, Einatmen von Rauch oder ähnliches durch Entzünden von 
Pyrotechnik sind der Landesregierung in den vergangenen fünf Spielsaisons von 
2021/2022 bis zur Saison 2025/2026 im Zusammenhang mit Fußballspielen der drei 
obersten deutschen Profispielklassen in NRW bekannt geworden? 

 
Die Anzahl der verletzten Personen im Zusammenhang mit dem Missbrauch von pyrotechni-
schen Gegenständen bei Spielen der obersten drei Profispielklassen (Bundesliga, Zweite Bun-
desliga, Dritte Liga) in Nordrhein-Westfalen sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 

Saison Verletzte Pyrotechnik 

2021/22 10 

2022/23 22 

2023/24 27 

2024/25 17 

 
Zu den Daten für die Saison 2025/26 verweise ich auf die Antwort zu Frage 1. 
 
 
4. Werten die Staatsanwaltschaften in NRW das Entzünden von Pyrotechnik in Men-

schenmassen durchgängig als (versuchte) gefährliche Körperverletzung? 
 
Die Bewertung, welche Strafvorschriften auf einen angezeigten oder ermittelten Sachverhalt 
Anwendung finden, ist im Einzelfall anhand der Tatumstände zu treffen. Dazu sind die in ihren 
Ermittlungen unabhängigen Staatsanwältinnen und Staatsanwälte berufen. Sie sind dem Le-
galitätsprinzip verpflichtet und ermitteln diesem gesetzlichen Auftrag folgend bei Vorliegen ei-
nes sogenannten Anfangsverdachts ohne Ansehen der Person. 
 
 
5. Wie bewertet die Landesregierung die Kooperation der Profivereine mit den Si-

cherheitsbehörden, um die Sicherheit rund um Fußballspiele der Profiligen zu ge-
währleisten? 

 
Die Konzepte „Nationales Konzept Sport und Sicherheit (NKSS)“, NRW-Initiative „Mehr Si-
cherheit bei Fußballspielen in NRW“ (2011) sowie insbesondere die „Kooperationsvereinba-
rung zur Einrichtung und Erhaltung von Stadionallianzen“ (2020) haben sich seit vielen Jahren 
bewährt und werden regelmäßig auf ihre Wirksamkeit überprüft bzw. fortgeschrieben. Die Po-
lizei des Landes Nordrhein-Westfalen trifft in diesem Kontext die ihr gesetzlich übertragenen 
Aufgaben der Gefahrenabwehr und Strafverfolgung insbesondere im öffentlichen Raum und 
stimmt sich hierzu auf den verschiedenen Ebenen mit den Netzwerkpartnern ab. 
 

 


